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Kirchenblatt
«Die Logik der Gnade»
Im Pfarrdienst werden oft wohlklingende  
Bibelverse ausgesprochen – sei es während 
Kasualien, in der Seelsorge oder bei anderen 
Gelegenheiten. Meist genügen sie für sich 
selbst, spenden Trost oder Hoffnung. Umso er-
freulicher ist es, wenn jemand nachfragt: «Ein 
schöner Vers. Ich habe ihn aber nicht ganz ver-
standen und brauche dazu eine Erklärung.» 
Solche Momente gehören zu den Sternstun-
den des Pfarrdienstes – kürzlich zum Bibelvers 
2Kor 8,9 (siehe «Angedacht»).

Der Kontext ist eigentlich eine Geldsammlung, die 
Paulus zugunsten der verarmten Gemeinde in Jeru-
salem durchführen will. Dabei erinnert er die Korin-
ther an ihr Glaubensfundament: «Ihr kennt ja die 
Gnade unseres Herrn Jesus Christus: Um euretwillen ist 
er, obwohl er reich war, arm geworden, damit ihr durch 
seine Armut reich werdet.» (2Kor 8,9). Es wäre voreilig, 
hier nur den finanziellen Aspekt herauszulesen, 
denn Paulus nutzt eine geschickte Bildsprache, die 
materielle wie auch geistliche Güter umschreibt. 
Der Vers soll anhand dreier Fragenstellungen (siehe 
«Angedacht») gedeutet werden.

Bei der Frage («Was ist die Gnade Christi?»)  könn-
ten wir beim Gnadenbegriff den Wald vor lauter 
Bäumen nicht mehr sehen. Ist Gnade bloss die Be-
freiung von einer verdienten Strafe? Würde man 
meinen, denn «aus Gnade seid ihr errettet», wie es 
im Epheserbrief heisst. Doch warum braucht denn 
der fehlerlose Jesus selbst Gnade? Laut Lukasevan-
gelium war ja «Gottes Gnade auf ihm». Warum ist es 
gemäss erstem Petrusbrief auch Gnade, wenn wir zu 
Unrecht leiden und es ertragen? Warum bekommt 
Paulus anstelle einer Gebetserhörung die Antwort 
«Meine Gnade soll dir genügen»? Gnade muss mehr 
sein. Gnade ist mehr! Gnade ist Gottes aktive Zu-
wendung, die trägt, schützt, verändert und vergibt 
– genau da, wo sie am dringendsten gebraucht wird.
Leide ich zu Unrecht, ohne dass ich mein Gottver-
trauen verliere? Dann wird mir das Dringendste für 
diesen Augenblick geschenkt: die tragende Gnade 
Christi, die Frieden im Herzen schenkt. Wollen mich 
verlockende Angebote verführen, die mir nicht gut-
tun? Dann wird mir das Dringendste für diesen Augen-
blick geschenkt: die schützende Gnade Christi, Nein 
sagen zu können. Bleiben meine Gebete gegen 
Umstände unerhört, obwohl sie sich gegen mich 
türmen? Dann wird mir das Dringendste für diesen Au-
genblick geschenkt: die verändernde Gnade Christi, 

die ihn ins Zentrum meiner Hoffnung rückt. Plagt 
mich Schuld, die mich erdrücken will? Dann wird mir 
das Dringendste für diesen Augenblick geschenkt: die 
vergebende Gnade Christi.
Erfahren wir die Gnade auf diese Weise, ist sie der 
Reichtum Christi, mit dem die zweite Frage («Was ist 
der Reichtum Christi?») beantwortet wird. Sie ist 
kostbarer als Gold, weil sie ein ruhiges Gewissen und 
eine innige Gottesbeziehung schenkt. Der Gnaden-
Reichtum kann uns ebenso rasch entgleiten, wie er 
uns geschenkt wird. Denn Gnade ist eng mit Demut 
verbunden. «Gott widersteht den Hochmütigen. 
Den Demütigen aber schenkt er Gnade.» Die Gnade 
ist also ein Gottes-Geschenk an das demütige Herz.
Nur ein demütiges Herz kann die Armut Christi ver-
stehen, wobei wir bei der dritten Frage («Was ist die 
Armut Christi?») sind. Für den Zugang zu dieser 
Gnade ist ein hoher Preis bezahlt worden. Es ist das 
Blut eines Unschuldigen, der demütig seine Gerech-
tigkeit gegen unsere Ungerechtigkeit eingetauscht, 
demütig den Stand eines Dieners anstelle eines Kö-
nigs eingenommen und demütig seine göttliche 
Herrlichkeit für das Dasein eines Menschen aufge-
geben hat. Die Armut Christi zeigt uns den Weg der 
Demut – und damit den Weg zur Gnade, die im All-
tag erfahrbar ist.� Pfarrer Daniel Lippuner

Paulus schreibt im 2. Korintherbrief:
«Ihr kennt ja die Gnade unseres Herrn Jesus Christus: Um euretwillen ist er, obwohl er reich 
war, arm geworden, damit ihr durch seine Armut reich werdet.» � (2Kor 8,9)

Dieser Vers fordert zur Beantwortung der folgenden Fragen heraus:

Was ist die Gnade Christi? – Es ist die göttliche Zuwendung, die mich trägt, schützt, verändert 
und mir vergibt – genau da, wo ich sie am dringendsten brauche.

Was ist der Reichtum Christi? – Es ist die Erfahrung dieser Gnade, die ein ruhiges Gewissen und 
eine innige Gottesbeziehung schenkt.

Was ist die Armut Christi? – Es ist die Wegbereitung dieser Gnade, nämlich die freiwillige 
Selbsterniedrigung Christi bis hin zum Tod am Kreuz.

� Daniel Lippuner
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JUGEND UND FAMILIE

Sommerlager (ausgebucht)
Sonntag, 12. Juli, bis Samstag, 18. Juli 
Ferienheim Gufelstock GL, Engi. Karin Wälli.

ERWACHSENE

Ökumenisches Abendgebet
Donnerstag, 16. Juli, 19:45 Uhr
Kirche St. Peter und Paul, Insel Ufenau. Pfarrerin Rahel Eggenberger und 
Brigitte Fischer Züger. Abfahrt um 19:15 Uhr bei der Schiffstation Pfäffi-
kon, Rückfahrt um 21:00 Uhr mit dem letzten Kursschiff.

VORSCHAU

Gesprächskreis
Mittwoch, 22. Juli, 19:00 Uhr
Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon. Pfarrerin Rahel Eggenberger.

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde Höfe
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Gottesdienste
Sonntag, 12. Juli
09:30	 Eine «gute Viertelstunde» – unser Gebet vor dem 

Gottesdienst
	 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
10:00	 Gottesdienst mit Taufe
	 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
	 Pfarrerin Rahel Eggenberger
	 Musik: Alexander Seidel

Sonntag, 19. Juli
09:30	 Eine «gute Viertelstunde» – unser Gebet vor dem 

Gottesdienst
	 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
10:00	 Gottesdienst
	 Ref. Kirche Wollerau in Wilen
	 Pfarrer Matthias Fehr
	 Musik: Alexander Seidel

www.refkirchehoefe.chwww.refkirchehoefe.ch

Pfarrerin Rahel Eggenberger Pfarrerin Rahel Eggenberger 
Telefon 043 888 01 19 Telefon 043 888 01 19 
rahel.eggenberger@refkirchehoefe.chrahel.eggenberger@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Matthias Fehr Pfarrer Matthias Fehr 
Telefon 079 601 33 83 Telefon 079 601 33 83 
matthias.fehr@refkirchehoefe.chmatthias.fehr@refkirchehoefe.ch

Pfarrer Daniel Lippuner Pfarrer Daniel Lippuner 
Telefon 079 908 03 03 Telefon 079 908 03 03 
daniel.lippuner@refkirchehoefe.chdaniel.lippuner@refkirchehoefe.ch

Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon Ev.-ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon 
Hofstrasse 2a, 8808 Pfäffikon Hofstrasse 2a, 8808 Pfäffikon 
Tel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.chTel. 055 416 03 33 / info@refkirchehoefe.ch

Ferienöffnungszeiten:  6. Juli bis 7. August Ferienöffnungszeiten:  6. Juli bis 7. August 
Montag bis Freitag, 08:30 –11:30 Uhr Montag bis Freitag, 08:30 –11:30 Uhr 

Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31Beerdigungen/Notfälle: Tel. 055 416 03 31

Amtswoche 13. – 19. Juli Amtswoche 13. – 19. Juli 
Pfarrer Matthias FehrPfarrer Matthias Fehr

Öffnungszeiten Sommerferien:
Die Verwaltung der Ev.-ref. Kirchgemeinde Höfe ist während den 
Sommerferien vom 6. Juli bis 7. August jeweils nur vormittags geöffnet.

Sommer Musik Wollerau – Geburtstage
Konzert I: Samstag, 29. August, 20:00 Uhr, Ref. Kirche Wollerau in Wilen.  
Orgelabend zum 70. Geburtstag der Orgel der Ref. Kirche Wollerau.

Konzert II: Samstag, 5. September, 20:00 Uhr, Ref. Kirche Wollerau in 
Wilen. Kammermusikabend mit verschiedenen Formationen zum  
50. Geburtstag von Alexander Seidel. Werke von G. F. Händel,  
G. Ph. Telemann, J. S. Bach, A. Vivaldi und D. Buxtehude.

www.refkirchehoefe.ch/sommermusikwollerau

Carl Orff: Carmina Burana – SING MIT!
Der Projektchor Höfe und der Musikverein  
Verena Wollerau spannen zusammen und  
suchen für dieses Grossprojekt Sängerinnen 
und Sänger aller Stimmlagen.

Kontakt: www.refkirchehoefe.ch

Informationen beim Chorleiter Alexander Seidel: 
alexander.seidel@refkirchehofe.ch  
oder 076 455 45 74 (auch per WhatsApp)

Carl Orff: Carmina Burana
SING MIT!
 
Der Projektchor Höfe und der Musikverein Verena Wollerau spannen 
zusammen und suchen für dieses Grossprojekt Sängerinnen und Sän-
ger aller Stimmlagen. Mehr Infos auf der Rückseite …

Kontakt: www.refkirchehoefe.ch

Informationen beim Chorleiter Alexander Seidel: 
alexander.seidel@refkirchehofe.ch oder 076 455 45 74  
(auch per WhatsApp)



Feusisberg, St. Jakob
MITTEILUNGEN

Opfer 
12. Juli: Miva (Christophorus-Kollekte)
Das Hilfswerk miva leistet seit über 90 Jahren einen wichtigen Beitrag, um 
Leiden zu mindern und nachhaltige und langfristige Hilfe zu leisten. Durch 
geeignete Transport- und Kommunikationsmittel stellt miva lebensnot-
wendige Verbindungen her und fördert damit die Hilfe zur Selbsthilfe. 
Transport- und Kommunikationsmittel bedeuten Austausch und Begeg-
nung, zwei wichtige Komponenten für die Entwicklung in armen, abgele-
genen Gegenden der Welt. Helfen Sie mit und schenken Sie mit Ihrem 
wertvollen Beitrag Hoffnung, Freude und Zuversicht. Vielen Dank.

19. Juli: Diakonie Ausserschwyz

Christophorus-Kollekte
Am 24. Juli feiert die Kirche den Gedenktag des Heiligen Christophorus, 
welcher auch der Schutzpatron von miva ist. Vielerorts finden Wallfahr-
ten von Verkehrsteilnehmern statt; Fahrzeuge und Motorräder werden 
gesegnet.

Gedanken zum 15. Sonntag im Jahreskreis

OFFENE HAND

Gott, herrscht nicht grosse Verschwendung in 
der Schöpfung? Die Früchte wiegen nicht auf, 
was an Samen verloren geht. Die Quellen ver-
sprudeln Wasser im Überfluss. Die Sonne strahlt 
Fluten des Lichtes aus.

Möge doch deine Grossherzigkeit mich lehren, 
was Seelengrösse ist. Möge deine Freigebigkeit 
mich davor bewahren, knauserig zu sein.

Damit – wenn ich so sehe, welch offene Hand du 
hast, wie generös und gut du bist ich auch mei-
nerseits gebe, ohne zu rechnen, ohne zu mes-
sen, wie eine Königstochter, wie ein Königssohn, 
wie ein Kind Gottes.� Dom Helder Camara

Kirchenopfer: 2. Quartal 2026
(April–Juni)

April:
04./05./06.04.	 Karwochenopfer für die Christen im
	 Heiligen Land	 Fr.� 621.05
12.04.	 Stiftung «Wunderlampe»	 Fr.� 46.60
19.04.	 «Chance Kirchenberufe»	 Fr.� 102.00
26.04.	 Jugendhilfe Höfe	 Fr.� 280.45

Mai:
03.05.	 Don Bosco Jugendhilfe Weltweit	 Fr.� 75.05
10.05.	 «Ja zum Leben»	 Fr.� 270.65
14.05.	 Kirche Feusisberg	 Fr.� 57.50
17.05.	 Arbeit der Kirche in den Medien	 Fr.� 194.45
24./25.05.	 Missionsprojekt Paz Peru	 Fr.� 242.10
31.05./04.06.	 Oremus-Kapelle Zürich	 Fr.� 177.60

Juni:
07.06.	 Chor 60+Ausserschwyz	 Fr.� 66.00 
14.06.	 Diakonie Ausserschwyz	 Fr.� 167.20 
21.06.	 Flüchtlingshilfe «Caritas»	 Fr.� 28.00
28.06.	 Kloster Karmel Heilig Blut Dachau	 Fr.� 85.05
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Gottesdienste
Sonntag, 12. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis
	 1. Lesung	 Jes	 55,10–11
	 2. Lesung	 Röm	 8,18–23
	 Evangelium	 Mt	 13,1–23
09:30	 Hauptgottesdienst mit anschliessender Auto

segnung auf dem Parkplatz bei der Kirche

Donnerstag, 16. Juli
19:00	 Werktagsmesse
	 ökumenisches Abendgebet auf der Insel Ufnau
19:15	 Abfahrt Schiff Pfäffikon
20:55	 Rückfahrt Schiff Insel Ufnau

Freitag, 17. Juli
08:30	 Rosenkranzgebet
09:00	 Werktagsmesse 

Sonntag, 19. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis
09:30	 Hauptgottesdienst

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Dorfstrasse 37 Dorfstrasse 37 
8835 Feusisberg 8835 Feusisberg 
pfarramt@pfarrei-feusisberg.chpfarramt@pfarrei-feusisberg.ch

Telefon 044 784 04 63Telefon 044 784 04 63

Pfarrer Pfarrer 
Dr. Andreas Fuchs Dr. Andreas Fuchs 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch 
www.pfarrei-feusisberg.chwww.pfarrei-feusisberg.ch



Freienbach, St. Adelrich
MITTEILUNGEN

Kollekte
Am Sonntag, 12. Juli, nehmen wir die Kollekte für unser Pfarreiprojekt auf. 
Sie unterstützen mit Ihrer Spende das Kinderheim Therapeion in Zizers, das 
Kindern mit schweren Mehrfachbehinderungen ein liebevolles und fach-
kundiges Zuhause bietet. Die Spenden ermöglichen spezialisierte Thera-
pien und Entlastungsangebote. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Kath. Pfarramt Kath. Pfarramt 
Kirchstrasse 47 Kirchstrasse 47 
8807 Freienbach 8807 Freienbach 
Telefon 055 410 14 18 Telefon 055 410 14 18 
sekretariat@pfarreifreienbach.ch sekretariat@pfarreifreienbach.ch 
www.pfarreifreienbach.chwww.pfarreifreienbach.ch

Öffnungszeiten Sekretariat  Öffnungszeiten Sekretariat  
während der Sommerferien:während der Sommerferien:
Montag bis Freitag 09:00 – 12:00 Uhr, Montag bis Freitag 09:00 – 12:00 Uhr, 
nachmittags geschlossennachmittags geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
Telefon 055 410 22 65Telefon 055 410 22 65

Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter Holger Jünemann, Pfarreibeauftragter 
Telefon 055 420 17 91 Telefon 055 420 17 91 
holger.juenemann@pfarreifreienbach.chholger.juenemann@pfarreifreienbach.ch

Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester 
Telefon 055 420 17 92 Telefon 055 420 17 92 
urs.zihlmann@pfarreifreienbach.churs.zihlmann@pfarreifreienbach.ch
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Gottesdienste
Freitag, 10. Juli
09:00	 Messfeier in der Marienkapelle

Samstag, 11. Juli
17:30	 keine Messfeier in Wilen

Sonntag, 12. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis
09:15	 Messfeier in Freienbach
	 Dreissigster für Pia Fuchs-Rieser, Freienbach
11:00	 Festgottesdienst zur Kapellweihe in Bäch mit 

musikalischer Umrahmung durch Karin Schwitter, 
Oboe, und Mirjam Föllmi, Orgel. Anschl. Apéro

Montag, 13. Juli
14:15	 kein Rosenkranz in Wilen

Mittwoch, 15. Juli
17:50	 Rosenkranz in Freienbach
18:30	 Messfeier in Freienbach

Donnerstag, 16. Juli
16:15	 Messfeier in der Pfarrmatte
19:45	 Ökumenisches Abendgebet auf der Insel Ufnau

Freitag, 17. Juli
09:00	 Messfeier in der Marienkapelle

Samstag, 18. Juli
17:30  Messfeier in Wilen

Sonntag, 19. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis
bei schönem Wetter:
09:00  Feldgottesdienst in der Drei-Eidgenossen-Kapelle
bei schlechtem Wetter:
09:00  Festgottesdienst in der St. Meinradskirche, Pfäffikon
09:15  keine Messfeier in Freienbach
11:00  keine Messfeier in Bäch

Ferienzeit in der Kirche!
Mittwoch, 5. August, bis Freitag, 7. August

Lust auf Spiel, Spass und Gemeinschaft in den Ferien? Dann seid ihr 
bei uns genau richtig! Die Pfarreien Freienbach und Pfäffikon laden 
alle Kinder und Familien herzlich ein zu einem fröhlichen Ferienpro-
gramm – mit Spielen, Kreativ-Aktionen, spannenden Geschichten 
und jeder Menge guter Laune! Für Kleinkinder, Kindergarten- und 
Primarschulkinder. Spiel- und Planschbecken, Hüpfburg und vie-
les mehr warten auf euch! Jeweils von 10:00 bis 13:00 Uhr auf dem 
Kirchplatz Freienbach – inkl. gemütlich Z’Mittag-Bräteln oder Pizza- 
Essen. Anmeldung für ein bis drei Ferientage bis zum 3. August an: 
katharina.frehner@pfarreifreienbach.ch



Pfäffikon, St. Meinrad

MITTEILUNGEN 
 

Kollekte – Fonds für Aus- und Weiterbildung
Im Seelsorgekapitel Ausserschwyz-Glarus gibt es einen Fonds für die 
Aus- und Weiterbildung. Mit diesem Fonds werden Weiterbildungs
angebote der Dekanate, aber auch bedürftige Theologiestudierende 
unterstützt. Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Spiel-, Jass- und Begegnungscafé
Dienstag, 14. Juli, von 14:00 bis 17:00 Uhr im Turmstübli

Ökumenisches Abendgebet
Insel Ufnau – Kirche St. Peter und Paul
Donnerstag, 16. Juli

19:15 Uhr	 Abfahrt Kursschiff / Schiffsteg Pfäffikon
19:45 Uhr	 Ökumenische Feier mit Gesängen aus Taizé,
	 Momenten der Stille und Besinnung
20:55 Uhr	 Abfahrt Kursschiff, zurück nach Pfäffikon

VORANZEIGEN

Frauenreise
Dienstag, 1. September
Unsere Carreise führt uns zum «Flaschensepp» nach Willisau. Wer weiss, 
was wir auf der Führung durchs Museum entdecken werden? Auch kuli-
narisch werden wir natürlich nicht zu kurz kommen: Wie gewohnt gibt es 
einen Kaffeehalt mit «Gipfeli», einen Apéro sowie ein leckeres Mittagessen 
auf dem Erlebnishof Burgrain. In Sursee haben wir dann Zeit für einen  
gemütlichen Altstadtbummel. Eingeladen sind alle Frauen aus der Ge-
meinde und Umgebung. 

Abreise:	 07:15 Uhr am Bahnhof Pfäffikon (mit Car) 
Rückkehr:	� ca. 18:30 Uhr wieder am Bahnhof 

Pfäffikon
Kosten:	� Fr. 80.– (inkl. Carfahrt, Kaffeehalt, Apéro, 

Mittagessen, Führung und Museumsein-
tritt)

Anmeldung:	� info@fgpfaeffikon.ch oder bei Martina  
079 293 66 28 (WhatsApp, Combox)

Anmeldeschluss ist am 9. August.
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Kath. Pfarramt St. Meinrad Kath. Pfarramt St. Meinrad 
Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  Mühlematte 3, 8808 Pfäffikon  
Telefon 055 410 22 65 Telefon 055 410 22 65 
pfarramt@pfarreipfaeffikon.ch pfarramt@pfarreipfaeffikon.ch 
www.pfarreipfaeffikon.chwww.pfarreipfaeffikon.ch

Öffnungszeiten Sekretariat Ferienzeit:  Öffnungszeiten Sekretariat Ferienzeit:  
Montag bis Freitag Montag bis Freitag 
09:00 –12:00 / nachmittags geschlossen09:00 –12:00 / nachmittags geschlossen

Seelsorger: Seelsorger: 
Miroslaw Golonka, Pfarradministrator Miroslaw Golonka, Pfarradministrator 
miroslaw.golonka@pfarreipfaeffikon.chmiroslaw.golonka@pfarreipfaeffikon.ch

Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester Urs Zihlmann, Mitarbeitender Priester 
urs.zihlmann@pfarreifreienbach.churs.zihlmann@pfarreifreienbach.ch

Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin Brigida Arndgen, Pastorale Mitarbeiterin 
brigida.arndgen@pfarreipfaeffikon.chbrigida.arndgen@pfarreipfaeffikon.ch

Information Eucharistiefeiern
Samstagabend 
Liebe Pfarrgemeinde,
in der Sommerzeit vom 11. Juli bis 18. August finden samstags um 
19:00 Uhr keine heiligen Messen statt. Wir bitten um Ihr Verständnis 
für diese Entscheidung des Pfarreirats von Pfäffikon. Während der 
Ferienzeit laden wir Sie herzlich zur heiligen Messe am Sonntag um 
10:30 Uhr ein. Für die kommende Zeit wünsche ich Ihnen alles Gute 
und grüsse Sie herzlich.� Mirek Golonka

Gottesdienste
Samstag, 11. Juli
keine Eucharistiefeier

Sonntag, 12. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis
10:00	 Beichtgelegenheit
10:30	 Eucharistiefeier zweisprachig: Deutsch/Italienisch
	 Dreissigster von Johanna Weibel
14:00	 Eucharistiefeier, Kroatische Mission
19:00	 Rosenkranz

Montag, 13. Juli
13:45	 Rosenkranz, Lobpreis 

Dienstag, 14. Juli
09:00	 Eucharistiefeier, Kapelle Drei Eidgenossen

Mittwoch, 15. Juli
16:00	 Eucharistiefeier, Pflegezentrum Roswitha

Donnerstag, 16. Juli 
08:30	 Eucharistiefeier 
19:30	 ökum. Abendgebet Ufnau

Samstag, 18. Juli
keine Eucharistiefeier

Sonntag, 19. Juli – 16. Sonntag im Jahreskreis
Bei günstiger Witterung:
09:00	 Feldgottesdienst, Kapelle Drei Eidgenossen  

(hl. Magdalena), anschliessend Apéro
	 Jahrzeit für Josef Steiner-Egloff
Bei ungünstiger Witterung
09:00	 in der Pfarrkirche St. Meinrad in Pfäffikon
10:30	 keine Eucharistiefeier
14:00	 Eucharistiefeier, Kroatische Mission
19:00	 Rosenkranz

Öffnungszeiten während den Schulferien 
In der Zeit von Montag, 6. Juli, bis Freitag, 7. August, ist unser 
Pfarreisekretariat nur vormittags besetzt. Selbstverständlich 
ist aber über die Pfarramtnummer telefonisch immer jemand 
erreichbar.



Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena
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Gottesdienste

16. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: Franziskaner Gassen-
arbeit – Zueflucht

SAMSTAG, 18. Juli
Wollerau
17:30	 Eucharistiefeier 
	 (H. Bruhin)

SONNTAG, 19. Juli
Schindellegi
09:00	 Eucharistiefeier 
	 (H. Bruhin)
 	 Stiftsjahrzeit für
 	 Karl und Maria Bachmann-Frick

Wollerau
11:00	 Eucharistiefeier (H. Bruhin)
 	 Stiftsjahrzeit für
 	 Peter Alfons Gnädinger

MITTWOCH, 15. Juli
Wollerau, Alterszentrum 
Turm-Matt
10:30	 Eucharistiefeier 
	 (H. Bruhin)

DONNERSTAG, 16. Juli
Wollerau
08:30	 Rosenkranz 
	 mit Aussetzung
09:00	 Eucharistiefeier 
	 (H. Bruhin)

FREITAG, 17. Juli
Schindellegi
08:30	 Rosenkranz
09:00	 Eucharistiefeier 
	 (H. Bruhin)

15. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte: Karmel Heilig Blut 
Dachau
Lesejahr A:
Erste Lesung AT:	 Jes 55,10–11
Zweite Lesung NT:	 Röm 8,18–23
Evangelium:	 Mt 13,1–23

SAMSTAG, 11. Juli
Schindellegi
16:00	 Taufe von Sofia Dörig

Wollerau
17:30	 Eucharistiefeier (H.-P. Fischer)

SONNTAG, 12. Juli
Schindellegi
09:00	 Eucharistiefeier (H.-P. Fischer)

Wollerau
11:00	 Eucharistiefeier (H.-P. Fischer)
 	 Stiftsjahrzeit für Magnus Dietziker

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70Telefon 044 787 01 70

sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.chwww.seelsorgeraum-berg.ch

Öffnungszeiten an Werktagen Öffnungszeiten an Werktagen 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28
Montag / Mittwoch	  Montag / Mittwoch	  
08:30 –11:30 Uhr08:30 –11:30 Uhr
Dienstag / Donnerstag / Freitag Dienstag / Donnerstag / Freitag 
08:30 –11:30 Uhr 	  08:30 –11:30 Uhr 	  
13:30 –16:30 Uhr13:30 –16:30 Uhr

In den Schulferien dienstags und In den Schulferien dienstags und 
donnerstags geschlossen.donnerstags geschlossen.

Dr. Andreas Fuchs, Pfarradministrator Dr. Andreas Fuchs, Pfarradministrator 
pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch pfarrer@pfarrei-feusisberg.ch 
Telefon 044 787 01 70Telefon 044 787 01 70

Hermann Bruhin, Mitarbeitender Priester Hermann Bruhin, Mitarbeitender Priester 
hermann.bruhin@bluewin.ch hermann.bruhin@bluewin.ch 
Telefon 055 462 17 66Telefon 055 462 17 66



MITTEILUNGEN

Sonntagskollekte: Karmel Heilig Blut Dachau
Der Karmel Heilig Blut Dachau wurde 1964 nahe dem Gelände des ehe-
maligen Konzentrationslagers Dachau gegründet. Seither leben und be-
ten Karmelitinnen an diesem Ort. Während der Firmreise nach München 
über Christi Himmelfahrt durften die Firmkandidatinnen und Firmkandi-
daten die Schwesterngemeinschaft besuchen und mit ihr beten. Ihr  
tagtäglich gelebtes Zeugnis hat alle zutiefst beeindruckt. Herzlichen 
Dank für Ihre Unterstützung des so wichtigen Gebets am Gelände der 
heutigen KZ Gedenkstätte Dachau.

ABGESAGT: Seelsorge im Pfarrhaus Schindellegi
Die Termine am Dienstag, 14. Juli, 21. Juli und 28. Juli entfallen wegen 
 Ferienabwesenheit. Der nächste Termin ist am Dienstag, 4. August. Bitte 
beachten Sie die Agenda im Kirchenblatt.

Öffnungszeiten Sekretariat in den Sommerferien
In den Sommerferien von Montag, 6. Juli, bis Freitag, 7. August, bleibt das 
Sekretariat dienstags und donnerstags sowie an Feiertagen geschlossen. 
Wir wünschen allen eine schöne Ferienzeit!

AUS DEM LEBEN DER PFARREIEN

Firmung 2026
Ende Juni durften unsere Jugendlichen in der Pfarrkirche St. Verena in 
Wollerau das Sakrament der Firmung empfangen: Eine engagierte Grup-
pe mit tiefem Glauben, die den ganzen Firmweg mit viel Herz mitgegan-
gen ist. Ein herzliches Dankeschön allen, die diesen Weg vorbereitet und 
begleitet haben, sowie allen, die den Firmgottesdienst mitgestaltet und 
mitgefeiert haben. Wir gratulieren unseren Firmandinnen und Firman-
den von Herzen und wünschen ihnen auf ihrem weiteren Weg Gottes 
reichen Segen.� Das Katechese-Team des Seelsorgeraums Berg

Foto: Monica  Pierangeli

VEREINE/GRUPPEN

«Ad hoc Chor»
Alle Daten unter «Chorproben und Chorprojekt» auf:
www.seelsorgeraum-berg.ch/gemeinsam/adhocchor/

Chor «Singen im Gottesdienst»
Alle Daten unter «Probenplan» auf:
www.seelsorgeraum-berg.ch/gemeinsam/sigodi/

VORANZEIGEN

Patrozinium St. Anna, Schindellegi
Sonntag, 26. Juli, 10:00 Uhr, Kirche St. Anna, Schindellegi
Festgottesdienst, musikalisch begleitet durch den «Ad hoc Chor», mit 
anschliessender Gräbersegnung und Apéro.

Anna-Glöcklein-Läuten
Sonntag, 26. Juli, 18:55 Uhr, Kirche St. Anna, Schindellegi

Nationalfeiertag:  
Eucharistiefeier in Wollerau
Samstag, 1. August, 11:00 Uhr, Kirche St. Verena, Wollerau
Statt um 17:30 Uhr findet die Eucharistiefeier in  
Wollerau bereits um 11:00 Uhr statt. ACHTUNG: Kein 
Beicht- und Seelsorgegespräch um 17:00 Uhr.

� Bruder-Klausen-Kreuz
Foto: Hans Peter Wicki

Nationalfeiertag:  
Familienwanderung mit Andacht
Samstag, 1. August, 10:00 Uhr
Treffpunkt: Kirchentreppe St. Anna, Schindellegi
Gemeinsam laufen wir zum Bruder-Klausen-Kreuz 
auf die Höhronen und feiern dort eine Andacht  
(ca. 11:30 Uhr). Herzliche Einladung! Bei Schlecht-
wetter Andacht um 10:00 Uhr in der Kirche St. Anna, 
Schindellegi.

Berggottesdienst  
auf dem Rossberg
Sonntag, 16. August, 10:30 Uhr (bei schönem Wetter)
Für die, die nicht auf den Rossberg laufen können 
oder wollen, fährt der Shuttlebus ab Kirchentreppe 
Schindellegi ab 09:00 Uhr, letzte Fahrt um 10:10 Uhr. 
Musikalisch mitgestaltet wird der Gottesdienst  
vom Jodlerchörli Schindellegi. Im Anschluss sind Sie 
herzlich zum Apéro und einer Wurst vom Grill ein-
geladen. Bei schlechtem Wetter findet der Gottes-
dienst um 10:30 Uhr in der Kirche St. Anna in Schin-
dellegi statt, anschliessend Apéro im Forum St. Anna. Teilnahme und 
Busfahrt sind kostenlos. Wir freuen uns, bei schöner Aussicht auf den Be-
zirk Höfe mit beiden Pfarreien Gemeinschaft im Gottesdienst und beim 
Zmittag zu erleben.

Impuls zum 
Sonntag
Den Gast aufnehmen wie ChristusDen Gast aufnehmen wie Christus
Alle Gäste, die kommen, sollen aufgenommen Alle Gäste, die kommen, sollen aufgenommen 
werden wie Christus; denn er wird einmal sagen: werden wie Christus; denn er wird einmal sagen: 
Ich war fremd, und ihr habt mich aufgenommen.Ich war fremd, und ihr habt mich aufgenommen.

�Hl. Benedikt von Nursia (um 480–547), Regula Benedicti�Hl. Benedikt von Nursia (um 480–547), Regula Benedicti

Bronzetür des Mailänder Doms – Ursprung und Sündenfall der Menschheit
� Bild: E.S. SeelsorgeteamBild: E.S. Seelsorgeteam
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16. August: Berggottesdienst auf dem Etzel 
Bald ist es wieder so weit: Wir freuen uns über den gemeinsamen Ausflug auf den Etzel, ob zu 
Fuss auf einem der schönen Wanderwege oder mit Mountainbike. Bei einem kurzweiligen 
Berggottesdienst mit volkstümlicher Musik geniessen wir die sommerliche Gemeinschaft und 
die herrliche Aussicht über den Zürichsee. Als Musiker zu Gast ist in diesem Jahr ein jugendli-
ches Trio: Stefan Freuler und Reto Ulrich (Schwyzerörgeli) sowie Andreas Freuler (Kontrabass), 
dazu Alexander Seidel (E-Piano). Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie herzlich zum Apé-
ro eingeladen. Unser Alpen-Taxi fährt für Mitglieder, welche nicht mehr mobil sind, gerne zwi-
schen 9 und 10:15 Uhr ab dem Restaurant im Büel und später, nach dem Anlass, wieder retour. 
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Ref. Kirche Wollerau in Wilen statt.  
Ab Freitag, den 14. August, erfahren Sie auf www.refkirchehoefe.ch/agenda die dazu nötigen 
Informationen.

16. Juli und 20. August: Abendgebet Insel Ufnau
In den Sommermonaten findet das ökumenische Abendgebet mit Musik, Stille, Liedern, Ker-
zenschein, Gebet und einem erfrischenden Impuls in der Kirche St. Peter und Paul auf der Insel 
Ufnau statt. Die Abfahrt mit dem Kursschiff ist 19:15 Uhr, die Rückkehr jeweils mit dem letzten 
Schiff um 21:00 Uhr. Weitere Infos finden Sie auf: www.refkirchehoefe.ch/oekumabendgebet

Gute Viertelstunde – Gebet vor dem Gottesdienst
Die erste und wichtigste Aufgabe, die der Apostel Paulus den ersten Christen damals ans  
Herz legte, war das Gebet, und sie ist es bis heute geblieben (1. Tim 2,1–4). Wir treffen uns je-
den Sonntag (ausser an Feiertagen) von 9:30 bis 9:45 Uhr im Gemeinschaftsraum (Pfarrhaus) 
bzw. am letzten Sonntag im Monat zum punkt7-Abendgottesdienst jeweils von 18:30 bis 
18:45 Uhr im Bachtelsaal (Ref. Kirchgemeindehaus Pfäffikon) zum gemeinsamen Gebet die 
«gute Viertelstunde».

Pfrn. Rahel Eggenberger. 
E-Mail: rahel.eggenberger@refkirchehoefe.ch, Tel. 043 888 01 19 (Di–Fr)

Freie Evangelische Gemeinde Höfe Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 Telefon 044 784 80 78 
info@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.chinfo@feg-hoefe.ch / www.feg-hoefe.ch

Die Stelle vom Pfarrer ist im Moment Die Stelle vom Pfarrer ist im Moment 
vakant.vakant.

««  Du lässt Brunnen quellen in   Du lässt Brunnen quellen in 
den Tiefen, dass die Wasser den Tiefen, dass die Wasser 

zwischen den Bergen  zwischen den Bergen  
hinfliessen, dass alle Tiere  hinfliessen, dass alle Tiere  

auf dem Felde trinken und das auf dem Felde trinken und das 
Wild seinen Durst lösche. Wild seinen Durst lösche.  »»

Psalm 104,10–11Psalm 104,10–11

Gottesdienste
Sonntag, 12. Juli
Kein Gottesdienst, wir machen Sommerpause! 

Montag, 13. Juli
14:00	 Nähtreff

Dienstag, 14. Juli
Kein Frühgebet, wir machen Sommerpause!

Sonntag, 19. Juli
Kein Gottesdienst, wir machen Sommerpause!  
Nächster Gottesdienst findet am 2. August mit unserem neuen 
Pastor Andreas Maag statt.

Herzlich willkommen!
Wir wünschen Ihnen einen schönen und erholsamen Sommer.  
Ab August freuen wir uns darauf, Sie wieder bei uns begrüssen zu 
dürfen – zu gemeinschaftlicher Begegnung und ermutigender 
Lehre aus Gottes Wort.

Mehr Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 
www.feg-hoefe.ch
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Schifffahrt auf die Insel Ufnau bei Sonnenuntergang.
Foto: Rahel Eggenberger


